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Dank einer ausgezeichneten Beratung freue 
ich mich auch in der Niedrigzinsphase über 

mehr Erträge. Manuela Goos, Volksbank.fCundin 

S':11 Telefon on1 9350-0 „ www.volksban.k-ka.rtsruhe,de 

KULTUR GEMEINSAM ERLEBEN 

Abonnements aus Oper, 

Ballett, Konzert und Schauspiel 

im Badischen Staatstheater 

und Festspielhaus Baden-Baden, 

Kulturfahrten und vieles mehr. 

01akon1ssenstraße 26 (Eingang Kra1chgaustr.) 1 76199 Karlsruhe 
Telefon 0721 / 251781 Telefax 0721 / 16 087321 
Dienstag und Donnerstag 10 00 - 12 00 Uhr und 1 5 00 - 17 00 Uhr 
ktg ka®'web de I www kunst-und-theatergememde de 

MIT BESTER 
BERATUNG ZU 
MEHR RENDITE 
Auf Basis lhrerWOnsche und Ziele 
sowie mit unserem erfahrenen 
Blick auf die aktuellen Marktent­
wlCklungen konzipieren wir elne 
optimal auf Sie zugeschnittene 
Anlagestrategie. Diese verspricht 
Ihnen auch In Nledrlgzlnsphasen 
Chancen auf eine Rendite. Ver­

einbaren Sie Jetzt ein Beratungs­
gesprach! 

ET:JI VOLKSBANK 
- - KARLSRUHI! 

Wir machen den Weg frei , 

Wohlfühlen ist machbar 

Dr. med. Thomas Gohla (leitender A1ztJ 
Facharzt f1x Plastische tnd Ästhe-Chi"ugie 
Facharzt lil" ChiMgie tnd Handchragie 

Ästhet. Gesichtschirurgie 

(Faoellft, Udplastlk, Nasen 

und Ohrenkorrektur) 

Brustverklen erung, 

vergrößerung, strafllng 

Körperstraffung, 

Fettabsaugung 

lntlmchlrurgle 

F altenbehoodlung 

Ästhetik-Zentrum Karlsruhe 
• Praxisklinik fix Ästhetische 

( ~ 

und Plastische Chinsgie 
Karlsruhe (ECE Center) 

1 Telefon: 0721 203 282 3 
www.drgohl a .com 
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Lieber Bürgerinnen und Bürger der 
Weststadt, 
wie doch die Zeit vergeht. Hatte ich Ih­
nen nicht gerade einen schonen Urlaub 
gewanscht? Nun ist der Alltag schon wie­
der eingekehrt. 
Hoffentlich konnten Sie sich gut erholen, 
um nun gegen die neuen Herausforde­
rungen gewappnet zu sein. 
Auch den Schülerinnen und Schülern 
wanschen wir für das neue Schuljahr viel 
Erfolg und Spaß beim Lernen. 
Nun der versprochene Rückblick auf un­
ser Lindenblütenfest: Vier Tage Festbe­
trieb, der bei sonnigem, etwas zu heißem 
Wetter sehr harmonisch verlief. 
Den Auftakt am Freitag machte die Bür­
gerwehr, die trotz der Hitze in ihren his­
torischen Gewändern auftrat und da­
durch der Eroffnung einen feierlichen 
Rahmen gab. Mit dem gelungenen Fass­
anstich durch Frau Nicole Saam, Präsiden­
tin des Budo Clubs Karlsruhe, war dann 
unser Lindenblatenfest offiziell eröff­
net. Eine Vorführung der Judoka Gruppe 
zeigte anschließend Einblicke in die Ver­
einsarbeit. 
Der Festsonntag begann mit dem ökume­
nischen Gottesdienst. Es folgte der Höhe­
punkt eines jeden Lindenblütenfestes, so 
auch an diesem Wochenende, die Inthro­
nisation unserer Lindenblütenkönigin 
Melanie und den Prinzessinnen Lisa und 
Nadine. 
Ein besonderer Augenschmaus war dabei 
die vorfahrt in der geschmückten Pferde­
kutsche, musikalisch umrahmt von den 
Bienwaldmusikanten. 
Die feierliche Inthronisation der Ho­
heiten wurde durch Herrn Bürgermeister 
Michael Obert vorgenommen. 
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Das Badnerlied und das Platzkonzert un­
serer Musikanten beendeten das Vormit­
tagsprogramm. 
Der Festmontag stand dann im Zeichen 
der Jugend. Den Auftakt machte der 
Chor der Gutenbergschule. Im Anschluss 
wurde ein buntes Kinderprogramm ge­
boten. Die Einladung der Senioren zu 
Kaffee und Kuchen wurde aufgrund der 
Hitze leider nur wenig angenommen. 
So ging der Montag und somit das Lin­
denblatenfest in den frühen Abendstun­
den bei Livemusik zu Ende. 
Allen, die zum Gelingen unseres Festes 
beigetragen haben, ein herzliches Dan­
keschon. 
Ein Dank gilt den Besucherinnen und Be­
suchern, unseren Sponsoren, Frau Saam 
und Herrn Bürgermeister Obert, den 
Schalem und den Lehren der Gutenberg­
schule. 
Ja, nach dem Fest ist vor dem Fest, und 
so sind wir schon wieder bei der Planung 
zum 97. Lindenblatenfest im Jahr 2016. 
Fest steht schon der Termin für unsere 
Weihnachtsfeier, sie findet dieses Jahr am 
6. Dezember statt. 
Am 3. Dezember ist wieder die Barger­
sprechstunde. Sie finden uns im Lessing­
Gymnasium zwischen 18.00 und 20.00 
Uhr. 
Den Leserinnen und Lesern unseres West­
stadtspiegels wünsche ich schöne Spät­
sommertage. 
Bis zur Novemberausgabe alles Gute. 

Ihr Joachim Kluge, 1. Vorsitzender 

Die Online-Tageszeitung für Karlsruhe 

•Mihl'f i·tl 

Aus dem Bürgerverein 
der Weststadt 

Gymnastikgruppe im Bürgerverein 
der Weststadt Karlsruhe 
Wir sind eine recht lebendige Gymnastik­
gruppe unter der Schirmherrschaft des 
Bargervereins der Weststadt. 
Uns gibt es seit dem 02.03.1 977. Gegrün­
det von ein paar bewegungsfreudigen 
jangeren Frauen! 
Der Zusammenhalt ist bis heute geblie­
ben. Wir waren im Lauf der Jahre sehr 
aktiv, unter anderem mit einer jährlichen 
Wochenende-Kultur-Städte- und Freizeit­
Reise. 
Auch Höhepunkte im Jahr zu Weihnach­
ten, sowie eine närrische Turnstunde 
werden bei uns gefeiert. 
Wir alle wollen noch lange uns bewegen 
und fit bleiben. 
Wir sind offen für Neuzugange. 
Unsere Termine: Jeden Mittwoch wah­
rend der Schulzeiten in der Drais-Turn­
halle, Tristanstr. 1, 76185 Karlsruhe. 
Ansprechpartnerin: 
Anita Brenk Tel. 841358 und/oder Rose­
marie Fahler Tel. 881122 

Rosemarie Fühler 

Foto: Dieter Menges 
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<I f" • Ambulante Pflege und Betreuung 
., ~ , • Haushattshilfe und Familienpflege 

AKD" • Pflegeberatllng und Pllegesdlulung 

KAIRlS.UHf 

Ihr AKD Ambulanter Krankenpflege-Dienst informiert: 

Unser qualifiziertes und engagiertes AKD-Pftegeteam 
bietet Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pflegeheim 
zu vermeiden. Wir unterstützen Sie bei der: 

• Grundpflege 
• Medizinische Behandlungspflege 
• Haushaltshilfe und Famifienpffege 
• Pflegeberatung und Pflegeschulung bei Ihnen zuhause 

M~ uns plane,, Sie den Weg. der Ihnen rundum Sidlemeit und eine 
gute und kontinuierliche P11ege gewährlelsteL 

AKD Ambulanter Krankenpflege-Dienst GmbH 
Hirschstraße 73 • 76137 Ka~sruhe 
Tel. 0721·98166-0 • Fax0721 -981 66-66 
info@akd-karlsruhe.de • www.akd-karlsruhe.de 

----------------
Wir freuen uns. Ihnen zu hcffen, Tel. 0721•981 66-0 

Linder 
Mit Farben 
und Ideen gestalten 
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Wir renovieren gerne für Sie: 
► streichen, 
> lackieren, 
► tapezieren, 
> Holzböden renovieren 

► und einiges mehrr=:r·· 
Ihr Renovierungsteam 
Dipl.-Ing. G. Hasenpflug ■ ■ ■ 
Tel: 0178 - 9181292 ■ ■ 
ghasenpflug@web.de ■ ■ 

~ .,..__~,.,,.,,..__._I 

~"' schon die events Kennen- . eltlll'.. ., T"lli....,._T, ,w,eT&• 
Gai\% einfach was Gutes tun-

Nähere Infos unter www.willensweg.de 

Raumgestaltung 
Bodenverlegung 
Fassadenanstriche 
Fassadenreinigung 
Gerüstbau 
Trockenbau 

Linder GmbH 
Malerfachbetrieb 
Sophienstraße 65 
7 613 3 Karlsmhe 
Fon 0721 98569 0 
www.linder-gmbh.de 
info@linder-gmbh.de 
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Geburtstage Herr Peter Meyer 75 Jahre 
Herr Werner Michler 71 Jahre 

Der Bargerverein der Weststadt e.V. gra- Frau Margot MOßner 76 Jahre 
tul iert seinen M itbürgerinnen und M it- Frau Margareta Pfeiffer 78 Jahre 
bargern sehr herzlich zu ihrem Geburts- Herr Harald Schlegel 75 Jahre 

tag und wünscht ihnen zu ihrem neuen Frau Gudrun Schreiner 80 Jahre 
Lebensjahr alles Gute. Herr Heiko Singer 50 Jahre 

Frau Anne Strack 72 Jahre 
Oktober 2015 Frau lrmgard VOgele 76 Jahre 
Herr Dieter Arnold 72 Jahre Herr Roland Vollmar 76 Jahre 

Frau Barbara Berndt 60 Jahre Herr Wolfgang Watteroth 65 Jahre 
Herr Helmut Christ 76 Jahre Herr Bernhard Weick 77 Jahre 
Herr Thomas Crome 55 Jahre Frau Renate WOhrle 86 Jahre 
Herr Ganther Engel 74 Jahre Herr Günter Zimmermann 80 Jahre 
Herr Bruno Falk 88 Jahre 

Frau lnge Fessler 75 Jahre Neue Mitglieder 
Frau Elisabeth Floc 45 Jahre 
Frau Gertrud Hörner 78 Jahre Wir freuen uns, d ie neuen M itglieder 
Frau Christa Jock 74 Jahre im Bargerverein begraßen zu darfen: 
Herr Wendelin Krämer 81 Jahre Frau Gabriela Notheis und 
Herr Manfred Krieger 80 Jahre Herr Thorsten Wagenführer 
Herr Klaus Kuhn 85 Jahre Frau Filippa und Marc Cannavo 
Herr Norbert Marsch 81 Jahre Frau Christina Engels 
Frau Gisela Munz 87 Jahre Herr Christoph Schäfer 
Herr Ganter Munz 86 Jahre Herr Christoph Bogner 
Frau Ursula Ringelmann 81 Jahre Herr Manuel Vielhauer 
Herr Klaus Schacht 65 Jahre Herr Steffen Rech 
Herr Dieter Schandelwein 78 Jahre Frau Dorothea Burkhart 
Frau Nicola Scheffler 45 Jahre Frau Sybille Thiel 
Frau Marie Schilling 94 Jahre Frau Maria Hellw ich 
Herr Herbert Schneider 79 Jahre Herr Oliver Wedlich 
Herr Frano Spajic 65 Jahre 
Herr Ganter Stickel 77 Jahre Anita und Heinz Brenk feiern 

Diamantene Hochzeit 
November 2015 

Herr Frank Allies 79 Jahre Unsere langjährigen Mitglieder im Bürger-
Herr Wolfram Blaßmann 75 Jahre verein, Anita und Heinz Brenk, feierten am 
Frau llse Buchwald 92 Jahre 1. September 2015 ihre Diamantene Hoch-
Frau Susanne Heydmann 50 Jahre zeit. Die beiden sind seit vielen Jahren eh-
Frau Eva-Maria Kessler 65 Jahre renamtlich im Bürgerverein tätig, Anita 
Herr Claus Klingshirn 71 Jahre leitet bis heute die Gymnastikgruppe im 
Herr Karl-Heinz Maurer 74 Jahre Bürgerverein und organisierte mit Heinz 
Frau Maria Menges 72 Jahre ober lange Jahre den Weinstand beim Lin-
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Hoferneuerung 

Wege• Zugänge 

Einfahrten • Terrassen 

Palisaden • Gabionen 

Natursteinpflasterung 

Entwässerungsarbeiten 

Kellerisolierung 

PFLASTER • PLATTEN • STRASSENBAU 
AUSSENANLAGEN 

Breite Straße 1 9 · 21 
76135 Karlsruhe 

Telefon 0721 813334 
Telefax 0721 9823899 

info@wohlfarth-pflasterbau.de 
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ASSEKURANZ HERRMANN 

Für Ihre Sicherheit. 
Für Ihr Vermögen. 
Sie suchen einen wverlossigen Ponner? 
W.r sind for Sie da 

llilmann Pabal, Mi Jungnann 
VERSIOiERUNGSMAKI.El 
H0bschstroße 5 · 7 6135 Karlsruhe 
Fon 0721 83130 0 
www. versicherungsbuero-KA .de 

f~c~Uffic~ 

All<Wwww~'-~ 
7~~ 

Fassade 
Anstriche - Putze - Fassadenreinigung • 
Wärmedämmung • Gerüst 

Raum 
Anstriche- Tapezierarbeiten - Putze 
Schmucktechniken • Schimmelsanierung 

Boden 
Teppichböden - Kunststoff- u. 
Designböden - Laminat u. Fertigparkett -

lmH~10 
Fon 0721 564756 
inf~er-almut.ci. 

761'87 K.lrleruho 
fäK 0721 564187 
www.mallf-aJ._.dt 



ß~ Weststadtspiegel 
/s~;;;t 6 I AAus den Kirchen 
~i;i;·a( 

denblütenfest. Auch heute noch sind bei­
de ein fester Anker beim monatlich statt­
findenden Stammtisch des Bürgervereins. 
Wir wanschen Anita und Heinz weiterhin 
Gesundheit und noch viele gemeinsame 
Jahre. 
Es gratuliert der Vorstand des Bürgerver­
eins der Weststadt e.V. 

Zur Erinnerung: Altpapiersammlung 
der Vereine in der Weststadt 
am 21 .09.; 12.10.; 02.11.; 23.11. und 
14.12.2015 

Mitgeteilt von Ruth Lanser, Tel.: 842035 

r 

regionale ' ;, DleL-t 

KARISiiuH > D 
www.karlsruher-kind.de 

\. 

Seelsorgeeinheit 
Karlsruhe Allerheiligen 
pfarrel St. Bonlfatlus 

Sonntag, 11. Oktober 2015, 17 Uhr, 
St.-Bonifatius-Kirche, Karlsruhe-Weststadt: 
Chor- und Orgelkonzert 
Johann Caspar Ferdinand Fischer (1662-
1746): Vesperpsalmen op. 3 Ariadne 
Musica Badischer Hofkapellmeister 1715-
1746 
Vokalensemble cantiKA nova 
Barockensemble „J. C. F. FischerH 
Dominik Axtmann, Orgelsoli und Leitung 
Eintritt frei - Spenden erbeten. 
Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West­
stadt (Sophienstr. 127, Tram1 -Haltestelle 
,,Sophienstraße") 
Im Jahr des 300. Stadtgeburtstag Karlsru­
hes, in dem man sich immer wieder auch 
der Karlsruher Hofmusik besinnt, liegt 
noch ein weiteres, musikalisches Jubilä­
um in Badens Geschichte versteckt: Der 
Beginn der Hofmusik in Rastatt 1715 un­
ter dem Hofkapellmeister Johann Caspar 
Ferdinand Fischer (1662-17 46). 
Während in der protestantischen H Er­
nestinische H Markgrafschaft Baden­
Durlach gerade das spätere Karlsruhe 



Eines der größten Fachgeschäfte 
Südwestdeutschland• 

hlr Ver1inagtb1r, l'<lmllan, Ehrenabuicllen lmd Pctcal• 
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Kristina Schebur 
Rechtsanwältin 

Familienrecht 
und 

Strafrecht 
Mehr unter: 

www .schebur-karlsruhe.de 
BADISCHES KONSERVATORIUM 
MUSIKSCHULE DER STADT KARLSRUHE 
Unterricht in elementarer Musikerziehung, 
Gesang und auf allen Instrumenten . Kaiserallee 103 

76185 Karlsruhe "1fos unter: 0721 133-4301 oder -431S 

MnY tarlsnr~e de'koovmtmi1 rm 
Jahnstraße 20, 76133 Karlsruhe Tel. 0721 2046722 

mail@schebur-karlsruhe.de 

!-.......... 

Als stadtmobil-Teilnehmer stehen Ihnen momentan 
allein in der Weststadt 85 Fahrzeuge an 17 Stationen 
zur Verfügung. Bestimmt finden Sie auch eine Station 
in Ihrer Nähe. 

stadtmc bil 
carsharlng 
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gegründet wurde, befand sich wenige 
Kilometer südlich die bereits prächtige 
barocke Residenz der katholischen HBern­
hardinischenH Markgrafschaft Baden­
Baden in Rastatt, die sich nach dem Ende 
des Spanischen Erbfolgekriegs (Friede von 
Rastatt 1714) nun wieder eine Hofkapel­
le und ein Gymnasium leistete. Fischers 
Aufgaben bestanden in der Leitung der 
Hofkapelle, der Unterrichtung der fürst­
lichen Kinder in Musik und der Erteilung 
von Gesangsunterricht am Piaristengym­
nasium. Zusätzlich erwartete man Kom­
positionen für die Gottesdienste, für 
Hoffestlichkeiten und für Schulspiele. Es 
entstanden zahlreiche geistliche Vokal­
werke (Messen, Psalmen etc.), weltliche 
Bühnenwerke und Instrumentalmusik, für 
die Fischer schon zu Lebzeiten berühmt 
war. Noch 1775 schrieb Carl Philipp Ema­
nuel Bach, dass sein Vater J. S. Bach neben 
vielen anderen auch Hdie Werke von ( ... ) 
dem Badenschen Capellmeister Fischer 
( ... ) geliebt u. studirtH habe. 

Dominik Axtmann 

Evangelische Kirche 
Lukas-Pfarrei 

„Josef" - ein Biblical 
Sonntag, 18.10.2015-10.00 Uhr 
Josefs Geschichte und die seiner elf Bra­
der erzählt das Alte Testament im 1. Buch 
Mose. In dieser Erzählung geht es um die 
Folgen, wenn Vater oder Mutter eines ih­
rer Kinder den anderen vorzieht. Es geht 
um Hass und Wut, um deren schreckliche 
Folgen, es geht um Standhaftigkeit, Ver­
sohnung, um schwere Schicksalsschlage 
und um eine abenteuerliche Karriere. Es 
geht um Traume und ihre Erfüllung und 
um unerwartete Wendungen, die das Le­
ben bisweilen mit sich bringt. 
In allem aber geht es darum, dass Gott 
auf diesen #krummen" Linien des Lebens 
seine liebende und segnende Begleitung 
verwirklicht. Diese atemberaubende Ge­
schichte wollen wir mit Gesang, Musik 
und Erzählung lebendig werden lassen. 
Es geht nicht nur um eine Darbietung. Sie 
sind gebeten mitzusingen, wenn wir Sie 
in unserem Gottesdienst am 18.10. will­
kommen heißen. 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
mit Abendmahl 
Mittwoch, 18.11.2015-19.00 Uhr 
Es gibt Dinge, die können wir uns nicht 
leicht selbst sagen: 
„Ich liebe Dich." Natarlich kann ich mir 
das sagen. Aber wie anders klingt es, 
wenn ein anderer es ausspricht. 
„Ich verzeihe Dir." Um wie viel leichter 
kann ich Vergebung annehmen, wenn 



ein anderer sie mir sagt. Am Buß- und 
Bettag bringen wir vor Gott, was uns be­
lastet, wo wir nicht genug geliebt haben, 
was wir uns nicht selbst verzeihen kön­
nen - und wir hören auf die Zusage der 
Liebe Gottes und seiner Vergebung. 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
22.11.2015 -10.00 Uhr 
Jedes Jahr am Ewigkeitssonntag geden­
ken wir der Menschen, die im vergange­
nen Jahr gestorben sind. Im Gottesdienst 
bringen wir ihre Namen vor Gott und 
schließen sie und die um sie trauern in 
unser Gebet ein. 

Weststadtimpulse 
Die „Weststadtimpulse" sind eine ge­
meinsame Veranstaltungsreihe der drei 
evangelischen Kirchengemeinden im 
Karlsruher Westen (Markus-, Lukas- und 
Karl-Friedrich-Gemeinde). 

Thema: .,Perspektivwechsel - Kontakt 
auf Augenhöhe" 
Freitag, 16. Oktober 2015, 
18.00 - 19.30 Uhr 
Ort: Karl-Friedrich-Gemeinde 
(Jung-Stilling-Saal, Sedanstraße 18) 
Immer wieder ist von der Schere zwi­
schen Arm und Reich die Rede, die sich 
auch in Karlsruhe immer weiter Offnet. 
Aber was heißt eigentlich arm und reich? 
Und können wir in den christlichen Ge­
meinden noch mehr tun als uns bei der 
Vesperkirche engagieren oder den Tafeln 
spenden? 
Dr. lsa Breitmaier berichtet von einem 
spannenden Projekt, das bereits zum 
vierten Mal in Karlsruhe stattfindet. 

Lesung und Musik 

Weststadtspiegel 
Aus den Schulen l 9 

Freitag, 20. November 2015, 
18.00 - 19.30 Uhr 
Ort: Lukas-Gemeinde 
(Gemeindesaal, Hagenstr. 7) 
Thomas Weiß (Schriftsteller und Theolo­
ge, Baden-Baden) bringt in diesem Jahr 
u.a. seine „Sonntagsgedanken" mit, 
kurze Meditationen aber den alltags­
tauglichen Gott in alltäglichen Begeg­
nungen und Gelegenheiten, mit Wieder­
erkennungswert und nicht ohne Humor. 
Daraberhinaus stellt er sein neues Buch 
",,Das Gelbe vom Ei" in diesem "West­
stadtimpuls" als kleine Karlsruher Buch­
präsentation vor. 
Begleitet wird die Lesung vom DUO 
ATEMBOGEN (Karlsruhe), das in der un­
gewohnlichen Kombination von Violon­
cello (Dorothea Lehle) und Akkordeon 
(Helga Betsarkis) Klezmermusik in bewe­
gender und berahrender Intensität er­
klingen lässt. 

Weitere Termine: 
• Kindergottesdienst am Sonntag 18.10., 

17.00 Uhr 
• Kindergottesdienst am Sonntag 15.11., 

17.00 Uhr 
• Laternenumzug zu St. Martin mit an­

schließendem Singen in der Kirche am 
Dienstag 10.11., 17 .30 Uhr 

Gutenberg schule 
Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule 

Begrüßung der neuen 5.-Klässler 
Die Fanftklässler hatten einen Tag länger 
Sommerferien und wurden am Dienstag, 
15.9., mit einer kleinen Begrüßungsfei­
er in der Aula der Gutenbergschule be­
graßt. Hierzu hatten die 6.-Klässler ein 
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Programm vorbereitet. Es wurde gesun­
gen und gespielt, getanzt und gerapt. Im 
Anschluss erhielten alle Neuen eine Bre­
zel und ein Getränk, bevor dann der Luft­
ballon ins neue Schuljahr startete und 
die Schüler/innen zusammen mit ihren 
Klassenlehrerinnen Frau Pangh, Frau Ro­
necker und Frau Mayer zur ersten Unter­
richtsstunde ins Klassenzimmer gingen. 
Wir wünschen unseren neuen Fünfern 
einen guten Start ins weiterführende 
Schulleben und viel Erfolg! Herzlich will­
kommen bei uns ... 

Einschulungsfeier der Schulanfänger 
Am Samstag, 19.09.2015, begraßten wir 
unsere Schulanfänger mit einer kleinen 
Feier in der Aula der Gutenbergschule. 
Zuvor fand ein okumenischer Gottes­
dienst statt. Die „großen" Zweitklässler 
studierten ein nettes, kleines Programm 
ein und führten es den Erstklässlern vor. 
Danach wurden die ABC-Schützen in ihre 
Klassen eingeteilt und gingen mit den 
Klassenlehrerinnen Frau Göring (1 a) und 
Frau Lohr (1 b) in ihre Klassenzimmer zur 
allerersten Unterrichtsstunde. Zwischen­
zeitlich konnten sich die anwesenden 
Eltern und Verwandten bei Kaffee und 

Kuchen in der Aula und im Schulhof die 
Zeit vertreiben. Gegen 12.00 Uhr war die 
erste Unterrichtsstunde dann vorbei und 
die Schulkinder kamen mit ihren Klassen­
lehrerinnen zum ersten Klassenfoto auf 
den Schulhof. Wir wünschen allen Schul­
anfängern einen guten Start ins Schul-
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PAARTRAINING 
- gemeinsames Training 
- gemeinsam mehr Vitalität 
- gemeinsam mehr Spaß 

gegenseitig motivieren 

GEMEINSAM GEGEN SCHMERZEN. 
WIR HELFEN IHNEN. 
Denn bei Ihren Physiotherapeuten ist 
Ihre Gesundheit in Besten Händen! 
Vereinbaren Sie noch heute 
einen Termin und sichern Sie sich einen 
kostenlosen Check-up. 

0721- so 42 45 8 
Medizinisches Therapie- und Trainingszentrum PhysioVITAUS 
Zeppelinstr. 3a • 76185 Karlsruhe-Grünwinkel 

~ 
PhysioV'tTALIS Telefon: 0721 - 50 42 45 8 

info@physiovitalis.info • -w.physiovitalis.info 

Vor einem Jahr wurde die 
--:: Praxis für Physiotherapie 

.,_ _ , PhysioVITALIS von Inha­
ber Mario Bassauer um ein 
hochmodernes, medizi­
nisches Trainingszentrum 
erweitert. Grund genug 
Herrn Bassauer zu treffen 
und mit ihm Ober seine 
ganzheitliche und erfolg­

reiche Praxis zu sprechen. 
Ihr Slogan: Hlhre Gesundheit in besten Hän­
den bei PhysioVlTALISH ist nicht nur eine 
Floskel bei Ihnen. 
M.B.: Bei PhysioVITALIS legen wir sehr 
großen Wert auf die Betreuung durch bes­
tens ausgebildete Physio- und Sportthe­
rapeuten. Unsere Patienten und Kun­
den kommen zu uns mit zum Teil starken 
Schmerzen. Für uns Physiotherapeuten ist 
es wichtig sich nicht nur um die Symptome 
zu kümmern, sondern um die Ursachen. 
Denn nur durch Ursachenbekämpfung und 
einer guten Beratung kann eine nachhal­
tige Wirkung in der Therapie stattfinden. 
Worauf hat sich Ihre Praxis spezialisiert? 
M.B.: Das Zentrum hat sich auf Knochen-, 
Gelenk-, und Muskelschmerzen speziali­
siert. Wissenschaftliche Erkenntnisse haben 
gezeigt, dass zum Beispiel durch ein ge-

l'rlldo fvr Phglfochlnpl• 
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zieltes Rückenaufbauprogramm Schmer­
zen gelindert werden können, Operatio­
nen reduziert werden und sich das All­
gemeinwohl von Psyche und Körper ver­
bessert. 
Wo liegen Ihre Stärken im Training? 
M.B.: Ganz eindeutig in der Qualität der Be­
treuung. Wir arbeiten nicht mit der Masse 
sondern uns ist es wichtig, jeden einzelnen 
Patienten und Kunden mit seiner gesamten 
Problematik zu kennen und zu betreuen. 
Sie haben ein neues Paartraining gegen 
Schmerzen konzipiert. Warum? 
M.B.: Aktuelle Studien des DIW zeigen, dass 
Menschen in stabilen Partnerschaften we­
niger Sport betreiben als Singles. Aufgrund 
des Bewegungsmangels folgen oft Gelenk­
und Rückenschmerzen, Übergewicht und 
eine daraus resultierende Unzufrieden­
heit. Diesem wollen wir bei PhysioVlTALIS 
entgegenwirken und gezielt Paaren Hil­
festellungen geben um gemeinsam ein 
neues Lebensgefühl zu erlangen. Es gibt 
so viele Hobbys wie Sand am Meer. Wir bei 
PhysioVITALIS mochten Paare motivieren 
gemeinsam ein Hobby ihrer Gesundheit 
zuliebe zu beginnen, gemeinsam Ursachen 
ihrer Probleme zu erkunden und gezielt zu 
bekämpfen. Denn alleine ist es bekanntlich 
nur halb so schön. 
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leben und viel Spaß und Erfolg far die 
Zeit an der Gutenbergschule! Ein herz­
liches Dankeschön geht an die Eltern der 
zweiten Klassen für die Organisation und 
Durchführung der Bewirtung. Der Erlös 
geht an den Förderverein und kommt 
somit natürlich allen Kindern der GBS zu 
Gute. Vielen Dank! 

Termine 
Fr., 23.10., Lehrerausflug, 
Unterrichtsschluss far alle um 12.15 Uhr 
Do., 10.12., Adventssingen in der Aula, 
17 Uhr 
Di., 22.12., Weihnachtsgottesdienst, 
Ev. Markuskirche, 10 Uhr 

Bläserchor St. Peter und Paul 
Mühlburg e.V. 

Kirchenkonzert des Bläserchores 
St- Peter und Paul in der Kirche 
St. Peter und Paul MUhlburg 
Wir dürfen Sie ganz herzlichen einladen 
zu unserem diesjährigen Kirchenkonzert 
am Sonntag, den 8. November um 17.00 

Uhr. 
Als Gäste unterstützen uns der Gospel­
chor NHeart and Soul# aus Rintheim un­
ter Leitung von Joachim Langnickel, Do­
minik Axtmann an der Orgel und Jana 
Grisot an der Geige. 
Wir bieten wieder Interessantes, Klas­
sisches und Schwungvolles, aus dem Be­
reich der klassischen Musik, des Gospel­
musik und auch der Folkmusik. Für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. Der Eintritt 
frei, am Ende des Konzertes bitten wir 
um eine Spende. 
Und wenn Sie Interesse haben mit einem 
Blasinstrument uns aktiv musikalisch zu 
unterstatzen, wir heißen Sie gerne in 
einem unserer Orchester willkommen. 

Schauen Sie auf unsere homepage unter 
www.bcm-ka.de, dort finden Sie weitere 
Informationen und auch Kontaktdaten. 
Wir freuen uns auf Sie bei unserem Kir­
chenkonzert. 

Daniela Klumpp 
Stellv. Vorsitzende des Bläservereins 

0721 518628 - daniela.klumpp@t-online.de 

I.UUIIIII( 
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Turnerschaft Mühlburg 

Männer 06D in der MUhlburger 
Friedrich-Ebert-Schule 
Die männlichen Sportler 060 der Turner­
schaft Mühlburg treffen sich immer frei­
tags zum gemeinsamen Sporttreiben in 
der Sporthalle der Friedrich-Ebert-Schule 
in der Staudingerstraße 3 in Karlsruhe­
Mahlburg. Von 19.00-20.30 Uhr halten 
sich die Männer mit altersgerechter Gym­
nastik und Ballspielen (u.a. Volleyball) fit. 
Über Neuzugange freut sich die gesellige 
Truppe. 

KlnderSPOrt startet nach den 
Sommerferien 
Mit einem vielseitigen Sportprogramm 
far eine umfangreiche sportliche und mo­
torische Grundlagenausbildung startet 
nach den Sommerferien der KlnderSPOrt 
der Turnerschaft Mühlburg. Einerseits 
stehen Übungen aus dem Nklassischen" 
Turnen wie Hockwende über die Lang­
banke oder Purzelbaume genauso im 
Mittelpunkt wie die allgemeinen sport­
artabergreifenden Bewegungs- und Er­
fahrungsfelder. Andererseits wird Hockey 
mit Fliegenklatschen gespielt, die Halle 
mit Teppichfliesen geputzt oder bei einer 
Gerätelandschaft ober Berge und Täler 
gewandert. 
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Montags findet der Kinde SPOr für das 
Kindergartenalter (3+4 Jahre) von 15.30- VdK '1111C 
16.30 Uhr, far 5+6jährige von 16.30-17.30 omverband Innen-Weststadt 
Uhr und far Grundschüler von 17.30-
18.30 Uhr in Haie 2 des Fitness-Studios 
der TS Mühlburg, Am Mühlburger Bahn­
hof 12 statt. 
Zum Schnuppern sind die Kinder jeder­
zeit herzlich willkommen. 

Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle un­
ter der Rufnummer 0721/5540 31 
oder pe Mail info@turnerschaft-muehl­
burg de. Alle Vereinsangebote und Infos 
finden Sie auch unter: 
www.turnerschaft-muehlburg de 

Holger Flemmig 

ICH FÜHL MICH WOHL 

tine werder,, eh t ie bei Mrt Sporty 30 MINUTEN TRAINING 

Neues vom VdK Innen-Weststadt 
VdK-Erfolg beim 
Pflegestärkungsgesetz II 
Mitte August verabschiedete das Bun­
deskabinett den Entwurf des Pflegestar­
kungsgesetzes II - die zweite Stufe der 
Pflegereform, die 2017 kommen soll. 
Der Sozialverband VdK Baden-Württem­
berg begrüßt das Pflegestärkungsgesetz 
II grundsätzlich, da es die Besserstellung 
der Demenzkranken und ihrer pfle­
genden Angehorigen vorsieht. 
So soll zum Beispiel der neue Pflegebe­
darftigkeitsbegriff mit fünf Pflegegraden 
statt bisher dre Pflegestufen kommen. 
Bis zu 500 000 weitere Menschen sollen 
laut Schätzungen Leistungen beziehen 

DANK MRS.SPORTY 

anfing. De, Ziel het sie erreid,t Begei, tert i!l-t Mertine euch devon, ge,unden Emiihn..,ng kenn id, mein 

Gen1: begeistert ist 1,ie jedoch von de,, , ie d„ Training bei M,.. Sporty Gewicht euch spielend helten.• 

STARTE JETZT MIT 
DEINEM PERSÖNLICHEN 
PROBETRAINING ilirem neuen Körpergefülil: Sie fülilt locker mit Job, Menn und Kindern 

sich endlid, wieder wolil in ihrer vereinberenbnn,.2~Mel30Minu• MITSPASS FITW EROEN 

Heut und freut sic:11 über ihre neue ten pro Woche reich n vollkommen Mertine gen eßt de, Tre ning: Trei 

Energie. eu•, um fit zu werden Die Zeit hebe ning nur unter Freuen i•-t ents pennt. 
Ruf an und sichere dir dein Pro• 

betrainin9 oder komm einfach 

zum Tag der offenen T Ur und 

lerne Mrs .Sporty unverbindlich 

kennen am 

HERZSTÜCK INDIVIDUELLE 
BETREUUNG 
Meinen Treinem hebe ich 

n, ven:l&nken, d„ ic.h 

jetzt so fit bin. Sie 

begleiten mich beim 

des Herntückvon 

M,..,Sporty. 

Mltsll~d 
M.artlna 

C.•> 

id,immer." Hier herrscht ein gute, Klimeund ich 

kenn -.osein,wie ich bin. Des Treining 

bei Mrt.Sportytut mire nfech gut. 

FREITAG, 23.10.2015, 
10-19 UHR. 

Mrs.Sporty Karlsruhe-Weststadt 
Scheffelstr. 446 
76135 Karlsruhe 
Tel.: 0721 8302520 
www.mrssporty.de/club221 

MRS.SPORTY 
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konnen. Pflegende Angehörige sollen 
fortan auch in der Arbeitslosenversiche­
rung abgesichert werden. 
Der VdK setzt sich seit vielen Jahren für 
eine grundlegende Pflegereform ein und 
fahrte auch bundesweite Kampagnen 
durch. Er sieht noch Nachbesserungsbe­
darf, zum Beispiel beim Bestandsschutz 
far bereits eingestufte Pflegebedürftige, 
bei der Betroffenenmitwirkung im künf­
tigen Ausschuss zur Qualitätsberichter­
stattung oder auch bei der Finanzierung. 

Mar/ies Reuter 

Sandkorn-Theater 

PREMIEREN und 
SONDERVERANSTALTUNGEN 
Irrsinnig komisch! Delikatessen des 
schwarzen Humors! 
Mr. Pilks Irrenhaus von Ken Campbell 
Regie: Erik Rastetter 
Termine am Fr, 16.10., 20.30 Uhr, So, 
25.1 0., 19.00 Uhr, Sa, 31 .1 0., 20.30 Uhr 

Premiere am Donnerstag, 29. Oktober, 
19.30 Uhr im Sandkorn-Fabriktheater: 
1984 von George Orwell 
in einer neuen, preisgekrönten Bühnen­
fassung von Robert lcke und Duncan 
Macmillan 
Weitere Termine: Fr, 30.1 0., Sa, 31.10., Fr, 
06.11., Mi, 11.11., Fr, 13.11., 
So, 15.11., Sa, 21.11., Sa, 28.11., jew. 
19.30 Uhr 

News - News - News 
7. Benefiz-Auktion 
,,Kunst für Künstler" 
Sonntag, 18.1 0., 16.00 Uhr im Sandkorn­
Fabriktheater 

präsentiert von der Galeristin Frauke 
Neugebauer zugunsten des Freundes­
kreises des Sandkorn-Theaters e.V.; Lei­
tung der Auktion: Martin Wacker 
Besichtigung ab 15.00 Uhr 

Vorschau: Premiere am Mittwoch, 
25. November, 10.00 Uhr 
im Sandkorn-Fabriktheater: 
Tolles Vergnügen für Kinder ab 5! 
Neues vom Räuber Hotzenplotz 
von Otfried Preußler 
Der Vorverkauf hat begonnen! 

Tiyatro Diyalog 
Wiederaufnahme-Premiere 
am Sonntag, 18.10., 19.00 Uhr 
Kinder- und Jugendstücke 
Ab 10 Jahren 
Agentur Kaufrausch - Ein clow­
neskes, interaktives Stück übers 
Konsumieren - Eigenproduktion 
Am Di, 13.1 0. und Mo, 26.10., 
jeweils um 10.00 Uhr 

Ab 13 Jahren 
Eins auf die Fresse 
von Rainer Hachfeld 
Fr 16.10., Do, 22.1 0., jeweils um 10.00 Uhr 

Ab 14 Jahren 
Was heißt hier Liebe 2.0 - Jugend­
stück um Liebe und Sexualität 
Von Helma Fehrmann, Jürgen Flagge, 
Holger Franke 
neu bearbeitet von Erik Rastetter 
Am Do, 15.10., Mi, 28.1 0., 
jeweils um 10 Uhr 

Im Repertoire 
Wiederaufnahme-Premiere am Dienstag, 
13. Oktober, 19.00 Uhr im Sandkorn-Fa­
briktheater: 



Homo faber nach dem Roman von 
Max Frisch 
in der Bühnenfassung von Nicole Metz­
ger & Peter Pausz; Regie: Victor Carcu 

Andorra von Max Frisch 
Am Mi, 14.10., Mi, 21 .1 0. und Di, 27.10, 
jeweils um 19.00 Uhr 

2 x können die beliebten Einführungen 
durch den renommierten Literaturwis­
senschaftler Prof. Dr. Jan Knopf gebucht 
werden! 
Homo faber: Di., 13.10., 18.00 Uhr 
Andorra: Di., 27.10., 18.00 Uhr 
Einführungen können bei Kartenreser­
vierung der Aufführung kostenlos mitge­
bucht werden. 

Der Teufel von Mailand 
Mystery-Thriller nach dem Roman von 
Martin Suter 
Bühnenfassung von Erik Rastetter 
Am Sa, 24.1 0. und Fr, 30.1 0., jeweils um 
20.30 Uhr 

Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand 
nach dem Erfolgsroman von Jonas Jon­
asson in der Bühnenfassung von Axel 
Schneider 
Am Sa, 10.10. und Sa, 24.10. jeweils um 
19.30 Uhr 

Frau MUller muss weg - Komödie 
über einen Elternabend 
von Lutz Hübner unter Mitarbeit von Sa­
rah Nemitz 
Am Fr, 09.10. und Fr, 23.1 0. jeweils um 
20.1 5 Uhr 
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Der dressierte Mann - Komödie von 
John von DUffel nach dem gleich­
namigen Bestseller von Esther Vilar 
Am So, 11.10., 19.00 Uhr und Sa, 17 .10., 
20.1 5 Uhr 

Macho Man - Komödie nach dem 
Bestseller von Moritz Netenjakob 
Nur am Sa, 10.10., 20.30 Uhr 

Kosakenzipfel - Loriot-Abend 
Am Do, 15.10., 20.1 5 Uhr und Fr, 23.10., 
20.30 Uhr 

Gastspiele 
Gastspiel am Sonntag, 11. Oktober, 
19.00 Uhr im Sandkorn-Studiotheater: 
Hoffmann-Hammer-Trio: 
Der Freiheit ein Lied 

Gastspiel am Samstag, 17 .Oktober, 
20.30 Uhr im Sandkorn-Studiotheater: 
Kabarett Maul & Clownseuche: Das 
Geheimnis glücklicher Männer 

marotte 

Programmvorschau 
1. Kinderprogramm 
Pit Pinguin (ab 3) 
10.1 0./15 Uhr; 11.10./11 Uhr; 17.10./ 
11 Uhr; 18.10./16 Uhr; 05.11 ./10 + 15 Uhr; 
08.11 ./11 + 15 Uhr; 14.11./11 + 15 Uhr 

2. Familienprogramm 
- Ein Schaf fürs Leben (ab 5) 

Sa, 10.10. um 19 Uhr 
- Ronja Räubertochter (ab 7) 

Sa, 07.11. um 19 Uhr 
- Adieu, Herr Muffin (ab 5) 

Sa, 14.11. um 19 Uhr 
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3. Abendprogramm 
- Er ist wieder da 

Do, 15.10. um 20 Uhr/ Fr, 30.1 0. 
um 21 Uhr/ Fr, 13.11. um 21 Uhr/ 
Do, 19.11. um 20 Uhr 

- Survival Women 
Sa, 17.10. um 20 Uhr/ Fr, 06.11. um 21 Uhr 

4. Nachmittagsvorstellung für 
Erwachsene 

- Romeo und Julia Mi, 28.10. um 16 Uhr 

JAKOBU_a.. 
TH~ER Jakobus-Theater in t.t.r Fabrik 

Spieltennine Oktober/November 2015 
Was ihr wollt 
von William Shakespeare 
Regie: Andreas Radenauer 
Das für Shakespeares Komödien typische 
Liebes-Verwirrspiel steht heutigen Komö­
dien, Soap-Operas und ARD Vorabendse­
rien in nichts nach Spieltermine im Okto­
ber, jeweils um 20.00 Uhr: 
3.1 0., 4.10., 8.1 0., 16.10., 18.10. 

GASTSPIEL: 
Suche. Liebe. lmpro. 
lmprotheater SERVIERVORSCHLAG 

Gastspiel des Improvisationstheaters Ser­
viervorschlag aus Karlsruhe 
Spieltermin: 10.1 0., 20.00 Uhr 

PREMIERE: 
Creeps 
von Lutz H0bner 
Regie: Jargen von Balow 

Far NCreepsN - die coole Lifestyle-Music­
TV-Show - w ird eine junge Moderato­
rin gesucht. Petra, Maren und Lilly ha­
ben es bis in die Endrunde des Castings 
geschafft. Doch nur eine w ird den Job 
bekommen und somit das neue Creeps­
Gesicht werden. 
Premiere: 6.11.2015 um 20:00 Uhr 
Weitere Spieltermine im November: 
7 .11., 11.11., 13.11., 15 .11., 20.11., 21 .11., 
22.11., 25.11., 27.11., 28.11. 
jeweils um 20.00 Uhr 

Neues aus Bruchsal 

Landesmusikrat Baden-Worttemberg e.V. 
Ortsstraße 6, 76228 Karlsruhe 
Tel +49 (0)721/94767 14 
Fax +49 (0)721 / 947 33 30 
www.lmr-bw.de 

Am 24. und 25. Oktober in Bruchsal 
Gipfeltreffen der Laienorchester 
28 Laienorchester aus dem ganzen Land 
zu Gast beim Landesvorentscheid zum 

Deutschen Orchesterwettbewerb 
Bruchsal (pm). Sinfonie- und Kammer­
orchester, Posaunenchöre, Blockfloten-
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~ G SANITAR 

■G'AWAI ~ mg~EREI HANS HUBER 
~ H FLIESEN 

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11 
• Sani!Ore lnSlallattonen • 

• Heizungsanlagen • 
• Baublechnerel • 

• Gasleilungsabdichtungen • 
• Neubau . Sanierung . Planung . Ausführung • 

• Flesenarbellen • BadkomptetllOSUngen • 
76135 Kartsruhe Kundendienst Tel (07 21) 9 821 821 
Breite Str. 155 Mo-Fr 7-20 Uhr Fox (07 21) 9 821 829 

lntemet www.gawa-gmbh.de -e-mail. gawa-gnbh@gmx.de 

~ 5 

Bezirksleiter Sebastian Brem 

Ihr Baufinanzierer! 
LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-St r. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-23, Sebast ian.Brem@LBS-BW.de 

Sparkassen-Finanzgruppe · www.LB>-BW.de 

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. 

Die 
KARLSRUHER 

Fenster u. Rollladen Profis 
Kennerblick/Weitblick/ Durchblick 

II 
Glaserei • Fensterbau 

Denkmalschutz • Reparaturen 
Sicherheitstechnik 

\. 0721 9400150 

SIMON 
IOlU • IUUU 

Garagentore · Innentüren 
Haustüren · Metallfenster 

Reparaturen 

\. 0721 9712283 

Rollläden · Jalousien 
Markisen · Innenbeschattung 

Reparaturen 

\. 0721 23179 

www. f ens ter-rollla den-ka rlsruhe .de 
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Kammerorchester KIT 

Jugendbarockorchester die Telemänner Stuttgart 

orchester, Percussionensembles, Zupfor­
chester, Gitarren- und Zitherensembles, 
Akkordeonorchester und Bigbands 
- bunt ist die Laienorchesterszene in 
Baden-Worttemberg. Von dieser Vielfalt 
konnen sich interessierte Besucher und 
Musikbegeisterte beim Landesvorent­
scheid zum Deutschen Orchesterwett­
bewerb überzeugen, der am 24. und 25. 
Oktober in Bruchsal stattfindet und vom 
Landesmusikrat Baden-Württemberg in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal ver­
anstaltet wird. 
Von Mannheim bis Isny, von Lahr bis Ulm 
reisen 28 Orchester und Ensembles zu 
diesem musikalischen Gipfeltreffen an. 
Sie treten in elf Kategorien um den Titel 
des jeweils besten Orchesters an und ver­
wandeln das Bruchsaler Bürgerzentrum 
in das musikalische Zentrum des Landes, 

8/ockftotenensemble Pkobel/a oa"enbachtg 

Akkordeonorcherter Untergrombach 

in dem neben dem Wettstreit vor allem 
die Freude am gemeinsamen Musizieren 
und Austausch im Vordergrund stehen 
wird. Mit von der Partie sind neben den 
preisgekronten Lokalgroßen wie dem 
Bruchsaler Jazzorchester oder dem Ak­
kordeonorchester Untergrombach auch 
weitere Sieger des letzten Landesvor­
entscheids 2011, wie z. B. das Kammer­
orchester des KIT, das Mandolinen- und 
Gitarrenorchester ötigheim oder das 
Percussion-Ensemble Herrenberg. Einen 
besseren Einblick in die vielfältige Orche­
sterlandschaft Baden-Württembergs gibt 
es nicht. 
Sämtliche Wettbewerbe sind kostenfrei 
zugänglich. Einlass der Besucher ist vor 
bzw. zwischen den Wertungen, die je­
weils 20 Minuten dauern. Am Samstag, 
den 24. Oktober stehen Sinfonie- und 
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Kammerorchester, Akkordeonorchester, 
Posaunenchore, Zupforchester und Big­
bands auf dem Programm, am Sonntag, 
den 25. Oktober Orchester mit offener 
Besetzung und Gitarrenensembles. Der 
erste Einlass erfolgt jeweils um 10.30 Uhr. 
Was: Landesvorentscheid 
Deutscher Orchesterwettbewerb 
Wann: 24. und 25. Oktober 2015, 
jeweils ab 10.30 Uhr 
Wo: Bürgerzentrum Bruchsal, 
Am Alten Schloss 
Eintritt frei 

Kontakt: lna Gohn-Kreuz 
Landesmusikrat Baden-Worttemberg e.V. 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 0721/9476714 
E-Mail: 
ina.gohn-kreuz@landesmusikrat-bw.de 

www.lmr-bw.de 

Wichtige Telefonnummern 

Polizei 110 
Polizeirevier Weststadt 
Moltkestraße 68 9394611 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 19222 
Ärztlicher Notfalldienst 19292 
Giftnotruf 0761 19240 

Notdienste 
Stadtwerke (Bereitschaft) 5990 
Gas-Wasser 599 12 
Strom 599 13 
Fernwärme 599 14 
Notdienst - Sanitär 8316657 
Notdienst - Heizung 8316658 
Konfliktberatung: Beratung bei 
Konflikten und Mobbing am 
Arbeitsplatz 0180 26622464 

freiwillige Feuerwehr Karlsruhe 
Abteilung MOhlburg 

Die freiwillige Feuerwehr Karlsruhe, 
Abteilung M0hlburg, feiert Schlachtfest. 
Näheres unter: www.ff-muehlburg.de 

S&tzlacllttest 201s 
wffllWIJI-l"1IIWtot ..,,.,, 

Ktß~ ~~ 
S•11trll.rm11 ~ j 

Dmn,,,,,71 

Am 2S.I0.201Sab 11:00 Uhr 
im Ft:uetwdlll!etlllellaus Mllhlbutg ...... -~\.,., .... ,~ 

'i\1r fffllr11 - auf lhrm li..udl 

Telefon 
Störungsannahme 
Auskunft - Inland 
Auskunft - Ausland 

Info-Telefone Karlsruhe 

01171 
11833 
11834 

Telefonzentrale/Vermittlung 133 O 
Rathauspforte 133 1545 
Bürgertelefon 133 1000 
Bürgertelefon & Sicherheit 133 3333 
Umwelttelefon 133 1002 
Abfallwirtschaftsentsorgung 133 1003 

Telefonseelsorge Karlsruhe 
Kostenfrei und rund um die Uhr 
an Sonn- und Feiertagen besetzt 
Beratungstelefon für Not- 0800 11 1 0 111 
und Krisensituationen oder 0800 1110222 



Weststadtspiegel 
20 1 Beitrittserklärung 

Bürgerverein der Weststadt e. V. 
Weltzienstraße 4, 76135 Karlsruhe 
Tel: 0721 849198, Fax: 0721 6258213, Email: bv.weststadt@web.de 
Kontoverbindung: IBAN: DE36 6605 0101 0009 1162 60, Swift-BIC: KARSDE66 
bei der Sparkasse Karlsruhe (BLZ: 660 501 01 Kontonummer: 9116260) 

Beitrittserklärung 
Mitgliedschaft als O Einzelperson O Ehepaar O Familie O Verein/Firma/Sponsor 

Name, Vorname (Mitglied) 

Geboren am 

Beruf 

Name, Vorname (Partner) 

Geboren am 

Beruf 

Straße 

PLZ/Wohnort 

Telefon (Festnetz) 

E-Mail 

Anzeige im Weststadtspiegel ja O nein 0 

Anzeige im Weststadtspiegel ja O nein 0 

Telefon (Mobil) 

Bei Familienmitgliedschaft bitte Anzahl der Kinder unter 18 Jahren angeben: 
Der Jahresbeitrag beträgt ab 1.1.2016 bei Einzelpersonen 10,00 €, bei Ehepaaren 
und bei Familien 15,00 € . Bis 31 .12.2015 gilt als Jahresbeitrag bei Einzelpersonen 
7,00 €, bei Ehepaaren 10,00 € und bei Familien 12,00 € . Firmen, Vereine und 
Sponsoren legen ihren Sponsoring-Beitrag selbst fest. Jahresbeitrag 

Datum, Unterschrift (Beitrittserklärung) 

Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige ich den Bürgerverein der Weststadt e.V. den Jahresbeitrag 
per SEPA-Lastschrift von meinem Konto abzubuchen (jährlicher Einzug durch 
den Bürgerverein). Die Informationen zum SEPA-Lastschriftverfahren (Gläubiger­
Identifikationsnummer des Bürgervereins, Mandatsreferenznummer) werden in 
einem separaten Begrüßungsschreiben mitgeteilt. 

Kontoinhaber 

SEPA-Kontodaten 
Swift BIC: 

Bankinstitut 

IBAN: 

BLZ, Kontonummer (falls SEPA-Kontodaten unbekannt) 
BLZ: Kontonummer: 

Datum, Unterschrift (Einzugsermächtigung) 





Am 7. November, 10 bis 22 Uhr: 

12-Stunden-Schwimmen 
In Kooperation mit dem SSC Karlsruhe lädt Sie das 
Fächerbad dazu ein. Mitschwimmen für einen guten Zweck -
5 Euro Startgeld gehen an den Förderverein Krebsberatung e. V. 
Weitere Infos und die Voranmeldung zu .Baden Rve Miles· 
(5 miles - 8D50 Meteri finden Sie auf www.faecherbad.de. 

FÄCHER II BAD 
Fächerbad Karlsruhe • 76131 Karlsruhe • Am Sportpark 1 
Tel 0721 / 96701 20 • Fax 96701-70 • E-Mail: info@faecherbad.de 
Infos zu Offnungszelten und w eitere Termin e unter www.faecherbad.de 

\Jtrelnbaren Sie e:nen Beratungstermin In einer unserer 70 flbalen und testen Ste dte „Beste Beratung". WOfiU warten Ste noch? unsere M.ltarbettef'innen und Mitarbeiter 
freuen sieh auf Ihren Besuch. Telefonische Ttrmlnwrefnbarung unter0721 146-0. We"ff's 1.n &ekl geht- Sparbsse. 




